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Angebot der Woche 
Hackfleisch gemischt 

von 00 bis Sa 
frische Bratwurst 

1 kleine Lyoner 

Fleischkäse 
auch zum Selberbacken 

Würstchensalat 

Butterkäserolle 
cremig mild, 50% Fj.Tr. 

�~� Wc:?-ch-enamge.bot 
.../'v.25:07.",.(l1.07.2013 

Wir kochen für Sie! ' . , �~� 

",,100 9 0,69 
�/�~ �v�.� 29.07. - 02.08.2013 

100 9 0,99 Mo Spaghetti Bolognaise 
mit Salat 

1 Stk. 
Oi Kassler 'Braten 

2,99 mit Speckbohnen & KartoffelpOree 

Mi Königsberger Klopse 

100 9 0,89 mit Nudel & Salat 

00 Rinderbraten 

100 9 1,19 
mit Spätile & Salat 

Fr Pfuhds!opf 
niit Seml'(1el 

4,90€ 

5,00 € 

5,00 € 

5,00 € 

4,90 € 

100 9 0,69 
�t�-�!�'�~ �1�'�Z�.�G�E�R�E�l �l� 

�S�C�I�:�i �~ �~ �' �~�:�:�~�;�:�~�:�~�:�n� 
?Ji 

Fachgeschäft & Partyservice 

[ 
�'�3�f�J�~� Fr., 26.07.-DD .. 01.08,13: 
'" Grillsteaks natur oder gawüm, 

von Hols und RilckEin •••••• ; .................. 100g ........ 0,69 �S�~� 
• Cordon Bleu.bratfEll1ig .......... ; ........ 100g .•.•• �~� •• O.69 ';" .. 1 _JI_ ..... �t�.�P�~�.� 
'" Hinterschinken gBkocht ............... uiog ........ 1;09 �'�'�'�'�~�'�'� . 
• Fleischkäsegrobu.foin ................. l0Dg ........ 0;66 �~�a�l� 

. • Wu.rstsalat angamacht ................... 1DD 9 ........ 0;59 

Qual.ität, die Jeder mag! 
Metzgerei .. Binder bei Moser's" • Alleenweg 2· B9567 Sonthelm 

Telefon: (0 73 2519 22 44 84 Iwährend der Öffnungszeltenl 
Geöffnet 01. MI, Do 7.30 -13.00 Uhr· Freitag 7.30 -18.00 Uhr 

Samstag 7.30 -12.00 Uhr· Montag geschlossen 



MEDLINGER NACHRICHTEN 
Gemeinde 
Medlingen 
Verwaltungsgemeinschaft 
Gundelfingen a.d.Donau 

25.07.13 Nr. 30./45. Jahrgang Seite 10 

BEKANNTMACHUNG 
über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 

und die Erteilung von Wahlscheinen 
für die Landtagswahl, die Bezirkswahl und die Volksentscheide 

am 15. September 2013 

1_ Das Wählerverzeichnis für die Landtags- und die Bezirkswahl sowie für die Volksentscheide der Stimmbezirke der 
Gemeinde Medlingen wird in der Zeit vom Montag, 26_ bis Freitag, 30. August 2013 (20. bis 16. Tag vor der 
Wahl) während der Dienststunden bei der Verwaltungsgemeinschaft Gundelfingen a.d.Donau, Prof.-Bamann­
Straße 22, 89423 Gundelfingen a.d.Donau, EG, Zimmer 01 für Stimmberechtigte zur Einsicht bereit gehalten. 
Stimmberechtigte können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetra· 
genen Daten überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis einge· 
tragenen Personen können Stimmberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus de­
nen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht zur Über­
prüfung besteht nicht hinsichtlich der Daten von Stimmberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre 
nach dem Meldegesetz eingetragen ist. 

2. Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfahren geführt; die Einsicht ist durch ein Datensichtgerät mög· 
lieh. 

3. Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Montag, 26. bis spätestens Freitag, 
30. August 2013,12:00 Uhr bei derVerwaltungsgemeinschaft Gundelfingen a.d.Donau, Prof.·Bamann·Straße 22, 
89423 Gundelfingen a.d.Donau, EG, Zimmer 09 Einspruch einlegen. 

Der Einspruch kann schriftlich oder durch Erklärung zu r Niederschrift eingelegt werden. 

4. Stimmberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 25. August 2013 eine 
Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenach­
richtigung erhalten hat, aber glaubt, stimmberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle· 
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Stimmrecht nicht ausüben kann. 

5. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Landtagswahl , der Bezirkswahl und den Volksentscheiden 

im Stimmkreis 704 Augsburg-Land, Dillingen 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlraum (Stimm bezirk) dieses Stimmkreises 
oder 
durch Briefwahl 

teilnehmen. 

6. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

6.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person. 

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 13. September 2013, 15:00 Uhr bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Gundelfingen a.d.Donau, Prof.·Bamann·Straße 22, 89423 Gundelfingen a.d.Donau, EG, Zimmer 01 schriftlich, 
elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wenn bei nachgewiesener plötzlicher Er­
krankung der Wahl raum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufgesucht werden kann, kann der An· 
trag noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, gestellt werden. 

6.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene stimmberechtigte Person, wenn 
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 

§ 15 Abs. 1 der Landeswahlordnung (bis zum 25_ August 2013) oder die Einspruchsfrist gegen das Wählerver­
zeichnis nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung (vgl. Nrn. 1 und 3) versäumt hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter a) genannten Antragsfrist nach § 15 Abs. 1 der Landes­
wahlordnung oder der o.g. Einspruchsfrist nach § 19 Abs. 1 der Landeswahlordnung entstanden ist, 

c) ihr Stimmrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst 
nach Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 
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Diese Stimmberechtigten können bei der in Nr. 6.1 bezeichneten Stelle den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
noch bis zu Wahltag, 15:00 Uhr, schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) stellen. 

7. Behinderte Stimmberechtigte können sich bei der AntragsteIlung der Hilfe einer anderen Person bedienen. 

Wer den Antrag für einen anderen stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, dass er 
dazu berechtigt ist. 

8. Mit dem Wahlschein erhält die stimmberechtigte Person 
je einen Stimmzettel mit den Stimmkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau), 
je einen Stimmzettel mit den Wahlkreisbewerbern für die Landtagswahl (weiß) und die Bezirkswahl (blau), 
einen Stimmzettel für die fünf Volksentscheide (gelb), 
drei Stimmzettelumschläge (weiß, blau und gelb), 
einen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, 
ein Merkblatt für die Briefwahl und 
die Bekanntmachung der Staatsregierung zu den Volksentscheiden (falls angefordert). 

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Versichert eine stimmberechtigte 
Person glaubhaft, dass ihr der beantragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl 
(Samstag, 14. September 2013), 12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

9. Wahlschein und Briefwahlunterlagen können auch durch die Stimmberechtigten persönlich abgeholt werden. An 
andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt werden, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme 
durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmäch· 
tigte Person nicht mehr als vier Stimmberechtigte vertritt; dies hat sie der Gemeinde vor dem Empfang der Unter­
lagen schriftlich zu versichern. 

10. Bei der Briefwahl müssen die Stimmberechtigten dafür sorgen, dass der Wahlbrief, in dem sich der Wahlschein und 
die verschlossenen Stimmzettelumschläge (mit den jeweils zugehörigen Stimmzetteln) befinden, bei der auf dem 
Wahlbriefumschlag angegebenen Stelle spätestens am 15. September 2013 bis 18:00 Uhr eingeht. 

Nähere Hinweise darüber, wie die Stimmberechtigten die Briefwahl auszuüben haben, ergeben sich aus dem 
Merkblatt für die Briefwaht. 

Datum Unterschrift 

Gundelfingen a.d.Donau, 31.07.2013 Mayr 
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BEKANNTMACHUNG 

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis 
und die Erteilung von Wahlscheinen 

für die Wahl zum Deutschen Bundestag 
am 22. September 2013 

1. Das Wählerverzeichnis zur Bundestagswahl für die Wahlbezirke der Gemeinde Medlingen wird in der Zeit von 
Montag, 2. September, bis Freitag, 6. September 2013 (20. bis 16. Tag vor der Wahl) während der allgemeinen 
Öffnungszeiten bei der Verwaltungsgemeinschaft Gundelfingen a.d.Donau, Prof.·Bamann·Straße 22, 89423 
Gundelfingen a.d.Donau, EG, Zimmer 01 für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereit gehalten. Wahlberechtig· 
te können die Richtigkeit oder Vollständigkeit der zu ihrer Person im Wählerverzeichnis eingetragenen Daten 
überprüfen. Die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen Per· 
sonen können Wahlberechtigte nur überprüfen, wenn Tatsachen glaubhaft gemacht werden, aus denen sich eine 
Unrichtigkeit oder Unvollständigkeit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. Das Recht auf Überprüfung besteht 
nicht hinsichtlich der Daten von Wahlberechtigten, für die im Melderegister eine Auskunftssperre nach dem Mel· 
degesetz eingetragen ist. 

Das Wählerverzeichnis wird im automatisierten Verfa hren geführt; die Einsichtnahme ist durch ein Datensichtgerät 
möglich. 

Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen ist oder einen Wahlschein hat. 

2. Wer das Wählerverzeichnis für unrichtig oder unvollständig hält, kann von Montag, 2. bis spätestens Freitag, 
6. September 2013, 12:00 Uhr bei der Verwaltungsgemeinschaft Gundelfingen a.d.Donau, Prof.·Bamann·Straße 
22, 89423 Gundelfingen a.d.Donau, EG, Zimmer 09 Einspruch einlegen. Der Einspruch kann schriftlich oder durch 
Erklärung zur Niederschrift eingelegt werden. 

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen sind, erhalten spätestens am 01. September 2013 eine 
Wahlbenachrichtigung samt Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins. Wer keine Wahlbenach· 
richtigung erhalten hat, aber glaubt, wahlberechtigt zu sein, muss Einspruch gegen das Wählerverzeichnis einle· 
gen, wenn er nicht Gefahr laufen will, dass er sein Wahlrecht nicht ausüben kann. 

Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis eingetragen werden und die bereits einen Wahl· 
schein mit Briefwahlunterlagen erhalten haben, erhalten keine Wahlbenachrichtigung. 

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl im Wahlkreis 254 Donau·Ries 

durch Stimmabgabe in einem beliebigen Wahlra um (Wahlbezirk) dieses Wahlkreises 
oder 
durch Briefwahl 

teilnehmen . 

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag 

5.1 eine in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person. 

Der Wahlschein kann bis zum Freitag, 20. September 2013, 18:00 Uhr, bei der Verwaltungsgemeinschaft 
Gundelfingen a.d.Donau, Prof.·Bamann·Straße 22, 89423 Gundelfingen a.d.Donau, EG, Zimmer 01 schriftlich, 
elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. Wer bei nachgewiesener plötzlicher Er· 
krankung den Wahlraum nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierigkeiten aufsuchen kann, kann den Wahl· 
schein noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr, beantragen. 

5.2 eine nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene wahlberechtigte Person, wenn 
a) sie nachweist, dass sie ohne ihr Verschulden die Antragsfrist auf Aufnahme in das Wählerverzeichnis nach 

§ 18 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 1. September 2013) oder die Einspruchsfrist gegen das Wähler· 
verzeichnis nach § 22 Abs. 1 der Bundeswahlordnung (bis zum 6. September 2013) versäumt hat, 

b) ihr Recht auf Teilnahme erst nach Ablauf der unter Buchst. a) genannten Fristen entstanden ist, 
c) ihr Wahlrecht im Einspruchsverfahren festgestellt worden ist und die Gemeinde von der Feststellung erst nach 

Abschluss des Wählerverzeichnisses erfahren hat. 

Der Wahlschein kann in diesem Fall bei der in Nr. 5.1 bezeichneten Stelle noch bis zum Wahltag, 15:00 Uhr. 
schriftlich, elektronisch oder mündlich (nicht aber telefonisch) beantragt werden. 

·1 
I 

I 
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6. Wer den Antrag für eine andere Person stellt, muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Behinderte Wahlberechtigte können sich bei der AntragsteIlung der Hilfe einer anderen 
Person bedienen. 

7. Mit dem Wahlschein erhält die wahlberechtigte Person zugleich 
einen amtlichen Stimmzettel, 
einen amtlichen blauen Stimmzettelumschlag, 
einen amtlichen roten Wahlbriefumschlag mit der Anschrift, an die der Wahlbrief zu übersenden ist, und 
ein Merkblatt für die Briefwahl. 

Wahlschein und Briefwahlunterlagen werden übersandt oder amtlich überbracht. Sie können auch durch die Wahl­
berechtigten persönlich abgeholt werden. An andere Personen können diese Unterlagen nur ausgehändigt wer­
den, wenn die Berechtigung zur Empfangnahme durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht und einen amtlichen 
Ausweis nachgewiesen wird und die bevollmächtigte Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies 
hat sie der Gemeinde vor Empfangnahme der Unterlagen schriftlich zu versichem. 

Verlorene Wahlscheine werden nicht ersetzt. Versichert eine wahlberechtigte Person glaubhaft, dass ihr der bean­
tragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihr bis zum Tag vor der Wahl (Samstag, 21 . September 2013), 
12:00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden. 

8. Bei der Briefwahl muss der Wahlbrief mit dem Stimmzettel und dem Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene 
Stelle abgesendet werden, dass der Wahlbrief dort spätestens am Wahltag bis 1 B Uhr eingeht. 

Der Wahlbrief wird innerhalb der Bundesrepublik Deutschland ohne besondere Versendungsform ausschließlich 
von der Deutschen Post AG unentgeltlich befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebenen Stei­
le abgegeben werden. 

Datum Unterschrift 

Gundelfingen a.d.Donau, 31.07.2013 Mayr 
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Liebe Medlinger Kinder dieses Jahr hat der Obst & Gartenbauverein Medlingen sein 100jähriges 

Gründungsfest. Dazu wird demnächst in der Gemeindehalle ein Festabend stattfinden, bei dem 

Medlinger Kinder etwas gewinnen können. Ihr müßt nur den unten angehängten Lösungszettel 

abtrennen und die richtigen Lösungen eintragen. Bis zum Festabend werdet ihr in den Medlinger 

Nachrichten immer wieder Rätselfragen finden, die ihr dann beantworten könnt. Gewinnberechtigt 

sind nur anwesende Kinder mit richtig ausgefülltem Lösungszettel. Also Lösungszettel abtrennen und 

auf die erste Frage in den Medlinger Nachrichten warten. 

---x ----------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------

Lösungszettel 

für die Rätselfragen beim 100. Geburtstag des Obst & Gartenbauverein Medlingen in der Gemeindehalle. 

Bitte hier die richtigen lösungen eintragen. Am Schluß ergibt sich ein Lösungswort. 

Frage 1 Name: 
Frage 2 Vorname: 

Frage 3 Straße: 

Frage 4 Hausnummer: 

Frage 5 

Lösungswort: 

Teilnahmeberechtigt sind nur Kinder bis zum 14. lebensjahr. Gewinne müssen persönlich abgeholt werden. Die Oma kann leider nicht 

berücksichtigt werden. 


